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Stadt Aschersleben 
Amt für Bildung und Sport 
Markt 1 
 
06449 Aschersleben 
 
 
 
Anfrage über die Möglichkeit der Unterstützung des Tennisclub Grün-Weiss 
Aschersleben e.V. durch die Stadt Aschersleben, zur Gewinnung von Fördermitteln, 
welche der Bund zur Verfügung stellt 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
der Tennisclub Grün-Weiss Aschersleben e.V. ist nun schon seit vielen Jahrzehnten, ein 
etablierter Bestandteil des Sports, der Stadt Aschersleben. 
 
Wir verstehen uns dabei nicht nur als Vermittler des Tennissports in der Region, sondern 
nehmen darüber hinaus auch den gesellschaftlichen Aspekt sehr ernst. 
 
Dies zeigen viele Bemühungen in den letzten Jahren. Stellvertretend sei hier die Arbeit mit 
den städtischen Schulen genannt. 
 
Die letzten Jahre haben einige Veränderungen mit sich gebracht. Nach der Insolvenz des 
Tennisclub PTC Blau-Weiß Aschersleben vor zwei Jahren, wurden die Mitglieder in 
unseren Verein integriert und haben hier eine neue Heimat gefunden. 
 
Die Integration führte dazu, dass ein neuer Vorstand gewählt wurde, indem beide Vereine 
vertreten sind. 
 
Dieser Fakt führte auch zu einer neuen sportlichen Ausrichtung. Der Förderung des 
Kinder- und Jugendsports und damit der Gewinnung von Nachwuchs und daraus folgend, 
der Förderung von Talenten, soll ein größeres Maß an Aufmerksamkeit gewidmet werden. 
Dazu hat der Verein bereits viel in die Ausbildung von Trainern investiert.  
 
Hinzu kommt, dass der Verein betreuungsbedürftigen Personen die Möglichkeit schaffen 
möchte, Sport zu treiben. Tennis und dazu gehört auch Tennis im Rollstuhl auf einem 
Ganzjahresplatz oder andere sportliche Betätigungen, welche solch ein Platz auch 
zulassen würde, gehören zu unseren Überlegungen. Auch an den Rehasport ist dabei 
gedacht. 
 
Unsere Tennisplätze in der jetzigen Form, würden dies nicht zulassen. Daher gab es 
schon seit einiger Zeit die Überlegung, zumindest einen Ganzjahresplatzt zu bauen. Ein  
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Ganzjahresplatz versiegelt die Fläche nicht, sondern lässt das Wasser ungehindert 
versickern. 
 
Dieser Platz würde uns unter anderem die Möglichkeit geben, Rollstuhlfahrern den 
Tennissport zu ermöglichen oder sich in anderen sportlichen Formen auf solch einem 
Platz zu bewegen. Rehasport in jeglicher Form ist auf solch einem Platz möglich. 
 
Pickelball, eine neue Art Tennis zu spielen und das auf einem kleineren Feld, 
Fußballtennis etc. all das würde solch ein Platz hergeben. Auch mussten wir bereits eine 
Warteliste für interessierte Kinder anlegen. 
 
Diese Entscheidung wird auch Auswirkungen auf unseren Sozialtrakt haben. Dieser 
entspricht in keiner Weise den heutigen Anforderungen. Das Gebäude ist nicht 
barrierefrei, die Toiletten und die Dusche entsprechen nicht mehr dem heutigen Standard. 
Die Umkleidekabinen sind nicht ausreichend, um auch Rollstuhlfahrern genügend Platz zu 
bieten. Aus diesem Grund ist der Abriss des Gebäudes und ein Neubau geplant. 
 
Da wir für diese Maßnahmen Fördermittel benötigen, brauchen wir unter anderem die 
Unterstützung und Hilfe der Stadt Aschersleben. Der Bund stellt im Rahmen des Projektes 
„Sanierung kommunaler Sportstätten“ Fördermittel zur Verfügung. Nur die Stadt kann 
diese Fördermittel beantragen. Ohne Fördermittel kann der Verein diese Aufgabe nicht 
stemmen. Zudem zeigt unser Verein damit auch, dass er dem Motto der Stadt „Gesunde 
Stadt“ folgen und Möglichkeiten bieten möchte, dieses Motto auch in die Tat umzusetzen. 
 
Der Vorstand des Vereins, sowie alle Mitglieder bedanken sich bereits im Voraus für Ihre 
Bemühungen und hoffen auf einen positiven Bescheid seitens der Stadt Aschersleben. 
 
Mit sportlichem Gruß 
 
 
Uwe Recknagel 
1. Vorsitzender 
 


